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Der Einbruch des Reiches
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«Eine Predigt von Samuel Dieterle war den Ungezählten, die ihn während eines
halben Jahrhunderts hören durften, jeweilen ein Ereignis. Nun ist der Mund dieses
unentwegten ,Rufers in der Wüste' verstummt. Die vorliegenden Markus-Predigten
sind übers Grab hinaus sein Vermächtnis. Dieterle will nicht eine möglichst lückenlose

Auslegung von Vers zu Vers bieten, er ist weniger Theologe als vielmehr
Mahner und Botschafter. Sein Wort ist im guten Sinn erwecklich, weil es die
Schäden der Gesellschaft aufdeckt. Seine Botschaft ist insofern erbaulich, als sie
nicht nur den Hörer persönlich erbaut, sondern den Durchbruch und Bau des
Reiches Gottes ankündigt.

Als Leser des Buches denke ich mir Männer und Frauen, die für ihr Berufsleben

Rückgrat und Weisung brauchen. Bekümmerte und Angefochtene werden hier
von der ungesunden Beschäftigung mit sich selber weggeholt und auf die große Not
und Verheißung der Gemeinde und der Völker hingewiesen. Die suchende Jugend
hört hier eine Sprache, die sie versteht. In den Fußstapfen eines Blumhardt, Kutter,
und Ragaz, stärkt Samuel Dieterle den Glauben an eine neue Erde unter einem
neuen Himmel. Kurz, dies Markus-Buch ruft nicht nur nach Lesern und Hörern, es
fordert Täter und Nachfolger.» Walter Lüthi.
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